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Stadtverordneten Sitzung
Halle SS April 1878

Anwesend waren 35 Mitglieder entschuldigt waren
für die Dauer der ganzen Sitzung die Herren Fabrikant
Lwowski Maurermeister Müller Schulze und Hildebrcmdt
von Uhr an Hr Zimmermeister Kyritz von 8 Uhr
an Hr Reg Rath Gneist Der Magistrat war vertreten
durch die Herren Oberbürgermeister v Voß Bürgermeister
vom Hagen Stadträthe Jordan Zernial Rothe Polizeirath
v Holly und Stadtbaurath Schnltz

Vor Eintritt in die Tagesordnung theilte der Herr
Vorsitzende mit daß von der kngl Regierung dem Herrn
Oberbürgermeister eine Anzahl Exemplare eines Aufrufes
übersendet seien welchen der Vorstand des Fischerei Vereins
für den Reg Bezirk Merseburg erlassen hat In dem Auf
rufe wird zum Beitritt aufgefordert und der jährliche Bei
trag mit 3 angegeben welche von dem Vorstande jeder
zeit entgegen genommen werden In Halle suugiren als
solche der hier wohnhafte Hr Kreisbaumeister Hr Dr De
lius und Prof Giebel

In Folge des Ablebens des Hrn Rentier Pfaffe sind
da der Verstorbene Mitglied mehrerer Kommissionen und
Deputationen gewesen einige Ersatzwahlen nöthig geworden
Behufs Besetzung der vakanten Stellen wurde der damit
sich beschäftigenden Kommisston Vorschläge zu machen über
lassen Endlich theilte der Hr Vorsitzende mit daß am
IS April cr der Tischlermeister Schurig Hierselbst den Tag
seines 50 jährigen Bürgerjubiläums begangen habe In
Veranlassung hiervon wurde der Magistrat ersucht dem
Jubilar ein bezügliches Glückwunschschreiben zu übersenden

Die Abordnung einiger Mitglieder zu einer zu bil
denden Kommission behufs der Vorberathung über Verwen
dung des v Ritzenberg schen Legats Der Magistrat stellte
den vom Referent Hrn Direktor Walter befürworteten
Antrag zur Abhülfe eines lange tiefgefühlten Bedürfnisses
ein neues Siechenhaus aus den Mitteln zu bauen und zur
Berathung dieser Frage eine Kommission zu wählen In
diese Kommission wurden gewählt die Herren Direktor Wal
ter Rentier Demuth Sanitätsrath Hüllmann Maurer
meister Steinhaus und auf Vorschlag des Hrn Hüllmann
Dr Hertzberg

Der Antrag auf Uebernahme der vom Verein für Volks
wohl in den Jahren 1873 bis 1878 eingerichteten Fortbil
dungsschulen event Einführung obligatorischen Fortbildungs

Unterrichts wurde vom Antragsteller Hrn vr Richter
motwirt Referent schlug ferner vor eine spezielle Kom
mission zu wählen welche im Verein mit Magistratsmit
gliedern zur Vorberathung der Frage zusammenträte von
einem Beschlusse aber in der Angelegenheit selbst heute ab
zusehen

Warm empfohlen wurde der Antrag von dem Hrn
Direktor Schrader und Geheimrath Knoblauch uud der
Grund des Antrages nicht in einem Rückgange des Unter
nehmens sondern in dessen stetiger Ausdehnung und Stei
gung als zu finden bezeichnet

Die Versammlung beschloß den Magistrat zu ersuchen
durch eine gemischte Deputation die Angelegenheit berathen
zu lassen In die Deputation wurden gewählt die Herren
Dr Richter Direktor Schrader und Geheimrath Knoblauch

Die Genehmigung der Baufluchtlinie für den Theil der
Breitenstraße vom Hause Nr 18 bis an die Bockshörner und
die Bewilligung einer Terrainentschädigung von 1347 60
für 67 38 im abzutretendes Terrain sprach die Versammlung
auf das Referat des Hrn Maurermeister Steinhaus ohne
Debatte aus

Eine längere Diskussion knüpfte sich an die Vorlage
des Magistrats betreffend die Genehmigung der Bauflucht
linie für den zwischen der Bölbergaffe und Kanzleigasse be
legenen Theil der kleinen Ulrichstraße Das Referat hier
über erstattete Hr Gräb Der Fleischermeister Oehmicke in
der kleinen Ulrichstraße beabsichtigt eine Übersetzung seines
daselbst belegenen Hauses Die Baukommission erachtet den
Uebersetzungsbau nicht als Umbau sondern als Neubau der
eine Fluchtregulirung vorher bedingte Sie beantragte eine
Regulirung in der Weise daß die Straße an der fraglichen
Stelle 8 breit würde und Hr Oehmicke 21,8 ab
treten müßte Als Entschädigung glaubte man 575 in an
nehmen zu müssen

Hr Banquier Bethcke sprach gegen diesen Antrag uud
hielt das Verfahren der Baukommission in diesem Falle für
nicht ganz richtig Auf diese Weise glaubte er der Stadt
mit der Zeit Opfer zugemuthet deren Höhe nicht zu berech
nen sei Den Umbau als Neubau zu betrachten könne er
nicht billigen Es sei nichts verloren wenn Hr Oehmicke
übersetze Er empfehle Ablehnung Falls die Nothwendig
keit in der That später heranträte würde die Baukommission
nochmals Vorlage machen

Auch Hr Reg Rath Gneist sprach gegen das vorge
schlagene Verfahren Er sei nicht dafür daß im Falle des
Aufsetzens eines Stockwerkes immer gleich die Fluchtlinie
regulirt werde Nnr wenn die unbedingte Nothwendigkeit
vorliege halte er eine solche für geeignet

Hr Sanitätsrath Hüllmann konnte ebenfalls nicht für
die Vorlage sprechen wenn nicht überschläglich die Kosten an
gegeben und festgestellt würden welche der Stadt durch event
Umbau auch der andern Häuser erwüchsen Er erinuerte an
den Umbau des ehem Waguer scheu Hauses in der großen
Steinstraße der nur als Umbau betrachtet sei während es
eigentlich ein durchgehender Neubau sei

Hr Justizrath Fiebiger bezeichnete diese Fluchtregulirun
gen als Finanzfragen der Stadt im eminentesten Sinne des
Worts und sslche von weittragendster Bedeutung Nicht

nur die Grundfläche die abzutreten sei sondern auch ent
stehende Jnkonvenienzen seien zu bezahlen Er rathe drin
gend davon ab dem Antrage zuzustimmen

Hr Dr Richter wünscht eine Vorlage und Feststellung
seitens der Baukommission welche Straßen als Hauptver
kehrsadern unserer Stadt einer Erweiterung überhaupt be
dürften um aus dem Zustande der Ungewißheit heraus
zukommen

Hr Maurermeister Steinhaus empfahl Rückgabe der
Vorlage an den Magistrat zur nochmaligen Uebergabe an
die Baukommission

Hr Oberbürgermeister v Voß berichtete als Thatsächliches
daß Hr Oehmicke zuerst ein Aufsetzen beantragt habe Jetzt
habe er sich entschlossen blos unten Aenderungen vorzunehmen
die eine Regulirung nicht bedürfen Dennoch sei es korrekt
daß die Baukommission sich mit der Frage beschäftigt habe
Eine Rede von Jnkonvenienzen könne nicht sein Weder der
Magistrat noch die Polizeiverwaltuuz noch die Baukommis
sion hätten verlangt daß Oehmicke zurückrücke Die Sache
liege so daß der Manu eine Uebersetzung beantragt habe
die als Neubau betrachtet wurde Entweder müsse er sich
auf Dinge beschränken die keine Umgestaltung des Hauses
mit sich brächten oder er müsse zurückrücken Es handelt sich
jetzt nur darum eine Fluchtlinie zu haben falls in dieser
Gegend einmal gebaut werde

Hr Dr Richter präeisirt nochmals die Annehmlichkeit
seines Vorschlages durch dessen Ausführung die Praxis sehr
erleichtert werde Das Mißliche der bisherigen Praxis
trete aus den Aeußerungen des Hr Oberbürgermeisters her
vor

Oberbürgermeister v Voß hielt im Sinne des Hrn
v Richter eine Fluchtregulirung für unausführbar Man
möge nur nicht generelle Beschlüsse fassen die zu nichts
führen uud die Sache nicht leichter machen Wenn man
eine Gefahr für die Stadt in der Vorlage erblicke dann lehne
man sie ab

Hr Stadtrath Jordan hielt ebenfalls eine Aufstellung
eines gluchtlinienplanes für die ganze Stadt für unausführ
bar Die Arbeit und Kosten seien ganz bedeutende und
während der Aufstellung des Planes müsse das ganze Bau
wesen niedergelegt werden da Niemand eher bauen könne

Hr Regierungsrath Gneist empfahl zu beschließen die
Uebersctznng des Stockwerkes nicht als Neubau zu betrachten
und nicht dazu zu benutzen die Fluchtlinienregulirung vor
zunehmen

Mit diesem Antrage erklärte sich die Versammlung

einverstanden Schluß folgt
Kunst uud Wissenschaft

Berlin Die jährliche Plenarversammlung der Cen
traldirection der NoimMsntg ZsrmÄiÜÄS hat hier vom 15
bis 17 April stattgefunden Von Mitgliedern nahmen
Theil Prof Dümmler Halle Justizrath Euler Frankfurt
a M Prof Hegel Erlangen Prof Nitsch hier Prof
Sickel Wien Pros Stumpf Brentano aus Innsbruck Prof
Wattenbach von hier und Vorsitzender Geh Regierungsrath
Waitz Verhindert waren Giesebrecht und Mommsen die
sich in Italien befinden Nachdem die dnrch den Tod des
Geh Regierungsraths Pertz erledigte Stelle in der Central
direction bisher nicht besetzt war wählte diese den Direetor
der königlich preußischen Staatsarchive Geh Ober Regie
rungsrath v Shbel zum Mitglied der sich auch bereits an
der Versammlung betheiligte Die Berichte des Vorsitzenden
und der Leiter der einzelnen Abtheilungen ergaben einen ge
deihlichen Fortgang des großen Unternehmens Erschienen
sind im verflossenen Jahre 1 von der Abtheilung der

uotorss Nti ui8simi der erste Band in zwei Abthei
lungen enthaltend die Ausgabe des Salvian vom Ober
bibliothekar Prof Halm in München und der Vita Seve
rini des Eugippius vom Hofrath Prof Sauppe in Göltin
gen 2 Von der Abtheilung Scriptores im Verlage der
Hahn schen Buchhandlung in Hannover der Band
Lerixtoi c s L,srum et Its,llog,rura Zaso
6 9 der die Geschichtsschreiber der Langobarden enthält
vor Allem den Paulus seine Fortsetzer und Epitomatoren
mit Einschluß des Andreas Erchempert dann aber auch die
gleichzeitigen Werke des Agnellus über die Erzbischöfe von
Ravenna des Johannes Diakonus und Anderer über die
Bischöfe von Neapel dazu Chroniken von Grado Monte
Cassino der Herzöge v Benevent und Grasen v Eapua
die Lebensbeschreibungen des Barbatus von Neapel Anselm
v Nonantula und eine erhebliche Anzahl kleinerer Stücke
zur Geschichte Italiens in den genannten Jahrhunderten
Einzelnes auch noch was über die Grenzen derselben hin
ausgeht Die Bearbeitung des Angelus ist vou vr Hol
der Egger das Uebrige hat der Leiter der Abtheilung Waitz
zum Theil aus Grund der Vorarbeiten von L Bethmann
und Pertz besorgt Bon der Historie ves
Paulus ist gleichzeitig eine Octavausgabe veranstaltet wor
den 3 Eine neue Octavausgabe von den vier Bücbern
lUstorias des D ioNsrus nach einer neuen Vergleichnng der
Orginalhandschrist in Bamberg von Waitz 4 Eine
Octavausgabe der uns les HiläkslisiwöN8ö8 die bisher
nicht gegeben war nach der Originalhandschrift in Paris von
demselben 5 Von dem neuen Archiv der dritte Band in 3
Heften mit Berichten über wissenschaftliche Reisen von Pros
Breßlau Dr Ewald und Hofrath Prof Winkelmann in
Heidelberg Langobardifchen Regesten von L Bethmann be
gonnen von Dr Holder Egger zu Ende geführt größeren
Abhandlungen von Ewald Kaltenbrunner Waitz kleineren
Mittheilungen von Breßlau Dümmler Fitting Harleß
May Mommsen Panli Schum Waitz und dem Heraus

geber Wattenbach Einiges was wegen beschränkten Raumes
hier keine Aufnahme finden konnte ist in den Forschungen
zur deutschen Geschichte zur Veröffentlichung gekommen Wei
tere Publicationen befinden sich im Druck oder können dem
selben demnächst übergeben werden

Die astronomischen Ereignisse im Mai 1878
Die Sonne tritt am 21 Mai 6 Uhr 31 Min früh

in das Zeichen der Zwillinge 60 Länge und geht in
diesem Monat am 14 am frühesten durch die Mittagslinie
11 Uhr 56 Min 8 Sek Am 24 beginnt die immer

währende Dämmerung der nördliche Himmel bleibt mithin
von diesem Tage an auch Mitternachts erhellt

Der Mond befindet sich am 2 Nachm in gleicher
Richtung mit der Sonne Neumond am 16 Nachm der
Sonne gegenüber Vollmond ist am 14 früh in kleinster
am 25 Abends in größter Entfernung von der Erde am
5 Abends in nördlichster Abweichung wie die Sonne
um Sommersanfang am 12 Vormittags und 25 Abends
im Aequator wie die Sonne um Frühlingsanfang und am
18 Nachmittags in südlichster Abweichung wie die Sonne
um Wintersanfang

In der Nähe des Mondes befindet sich am 3 Abends
das Siebengestirn links vom Mond am 5 Abends Beta
im Stier rechts unv Mars links Mitternachts zwischen
7 und 8 Pollnx 4 Grad nördlich am 10 Abends
Regulus rechts am 14 früh Spica links am 15 Abends
Alpha in der Waage 6 Grad nördlich am 17 Abends
Antares rechts am 20 früh Sigma im Schützen rechts
am 22 früh Jupiter rechts am 27 früh Saturn rechts
am 28 früh Venus links

Merkur ist zwar vom 6 an Morgenstern der hellen
Dämmerung wegen aber unsichtbar Am 6 Mai Abends
befindet er sich genau zwischen Erde und Sonne von 4 Uhr
Nachmittags an sieht man ihn daher als kleinen schwarzen
Punkt auf der Sonnenscheibe Der Austritt aus derselben
erfolgt jedoch erst nach Sonnenuntergang

Venus ist Morgenstern und am 2 scheinbar am
weitesten von der Sonne entfernt 46

Mars tritt am 2 Mai aus dem Stier in die Zwil
linge und befindet sich am 11 früh 2 Grad südlich vom
Sterne Mh

Jupiter im Sternbilde des Steinbocks wird am 26
rückläufig

Saturn in den Fischen befindet sich am 6 früh nur
1 /s Grad südlich von Venus

Uranus nordöstlich von Regulus im Löwe wird am
2 Mai rechtläufig Leipz Tägebl

Litterarisches
Von dem beliebten Familienjournal Jllnstrirte

Welt Stuttgart Verlag von Ed Hallbcrger liegt uns
das neueste 16 Heft des 26 Jahrgangs vor und erfreut
dasselbe wieder durch die Mannigfaltigkeit und Schönheit des
Gebotenen Dabei ist der Preis von 30 Pfennig pro Heft
ein so niederer daß wir das Journal gern in jeder Be
ziehung empfehlen Das 16 Heft hat folgenden Inhalt
Text Eigene Wege Novelle von E Keithen Stolz
und Liebe Roman von E M Vacano Bilder aus
Konstantinopel Die Zimmerkultur der Pflanzen Skizze
von A Rauch Papst Leo Xlll Dem Lenze zum
Willkomm Gedicht Der Silbersund Eine Erzählung
aus den chilenischen Kordilleren Von Louis Rosenthal
Musterung der Honveds Sinnsprüche Albumblatt
Abendseier In Südthrol Nachgeholte Hochzeitsreise
Novelle von Jda von Neuenburg Barselde Wie man in
Afrika Regen macht Mitgetheilt von Richard Oberländer

Eine Ueberrafchnng Ans Natur und Leben Zur
Geschichte des Fackeltanzes Der Fächer Vom Bücher
tisch Für das junge Volk Zweishlbige Charade An
ordnung der Jnsekren in der Sammlung Humoristische
Blätter Anekdoten und Witze Aus allen Gebieten Er
findungen Landwirthschaft Die japanesische Rübe Lot
terieziehungen im Monat April Palindrom Bilver
räthsel Schach Kleine Korrespondenz Anfragen

Antworten Anzeigen aller Art Zeitchronik auf
dem Umschlag Bunte Blätter Verbrechen Mannigfaltiges
Handel Notizen Nachruf

Illustrationen Das gerettete Zicklem Seltsame Be
gegnung Schlechtes Wetter Auszug am Morgen Aus
Schweizerische Bilderbogen Verlag von Buri u Jecker

in Bern Bilder aus Konstantinopel Papst Leo XIII
Originalzeichnung Musterung neu eingerückter Honveds
Nach einer Skizze von H Fritzmann Stolz und Liebe
Juliet geht allein weiter Klostergarten in Throl Ge
mälde von I K Boklund Eine Ueberrafchnng Zeich
nung von A von Neuville Ans unserer humoristischen
Mappe 6 Bilder

Post und Telegraphie
Der General Telegraphendirektor Budde begiebt sich

der K Z zufolge nächster Tage nach Petersburg zur Un
terhandluug eines zwischen Deutschland und Rußland mit Zu
grundelegung des Worttarifs abzuschließenden Telegraphen
Abkommens

Uebersicht der Witterung am 29 April 8 u M
In Westeuropa ist das Barometer allgemein gefallen

im Osten gestiegen das Gebiet hohen Luftdrucks ist nach
Deutschland und Oesterreich verschoben woselbst ruhiges
heiteres Wetter herrscht bei größtentheils zunehmender Tem
peratur Vor dem Kanal ist das Wetter bei mäßigem
Südostwind regnerisch in Dänemark neblig



Polizei Verordnung
betreffend den Verkehr mittels Kähnen und Gondeln auf dem

Saalstrome und dessen Armen im Bezirke der Stadt Halle
In Gemäßheit der ZH 37 und 76 der Gewerbe Ordnung vom 21 Juni 1869

Bundes Gesetzbl S 245 und auf Grund des Z 5 des Gesetzes über Polizei Verwaltung
vom 11 März 1850 Gesetz Samml S 265 wird unter Aufhebung der Polizei
Verordnungen vom 2 August 1856 und vom 11 August 1868 nach Berathung mit dem
Magistrate folgendes verordnet

Z 1 Wer auf der Saale und deren Armen innerhalb des Stadtbezirks Gondeln
oder Kähne zur Aufnahme von Fahrgästen bereit halten will hat hiervon vorher der Polizei
Verwaltung unter Angabe seiner Wohnung und der Art und Zahl der Fahrzeuge schriftlich
Anzeige zu machen

ß 2 Derartige Fahrzeuge dürfen nicht früher zu diesem Zwecke benutzt werden als
bis sie polizeilich für brauchbar befunden bezüglich hrer Tragfähigkeit geprüft gestempelt
und die ihnen zu ertheilenden Nummern bestimmt sind

3 An beiden Seiten dieser Fahrzeuge muß auf einer in weißer Oelfarbe herge
stellten Marke die Nummer und die Personenzahl einschließlich der Führer Tragfähigkeit in
schwarzer Farbe deutlich angegeben sein Unbrauchbar gewordene Fahrzeuge dürfen zu obigem
Zwecke nicht weiter benutzt und müssen beide Marken an denselben mit schwarzer Farbe
überstrichen werden

Z 4 Die Sitzplätze müssen zur Verhütung des Umschlagens am Fahrzeuge hin
reichend befestigt sein und bei Fahrten während dunkler Nacht oder bei starkem Nebel muß
auf der Vorderkaffe des Fahrzeugs eine hellbrennende Laterne aufgesteckt werden Der Ge
brauch der Segel bei besetzter Fahrt ist verboten

Z 5 Nur Personen welche mit einem auf ihrem Namen lautenden von der Polizei
Verwaltung ausgestellten Fahrscheine versehen sind dürfen die Führung solcher Fahrzeuge
übernehmen Diese Scheine werden nur unbescholtenen nüchternen des Kahnfahrens völlig
kundigen über 18 Jahr alten Personen ertheilt

s 6 Ohne Fährer dürfen Fahrzeuge an Fahrgäste unter 16 Jahren niemals
und an andere Fahrgäste nur wenn dieselben erweislich des Kahnfahrens kundig sind bei
Hochwasser jedoch auch an solche Personen nicht zum Selbstsichren überlassen werden Ein
Wasserstand am Unter Pegel der Halleschen Schleuse von 21V Centimeter an gilt als Hochwasser

7 Jedes Fahrzeug darf nur mit so viel Personen besetzt werden als die Be
lastungsmarke anzeigt Betrunkene dürfen gar nicht aufgenommen werden und Personen
welche sonst durch Unfug oder Unsitte den übrigen Fahrgästen sich lästig machen oder den im
Interesse der Sicherheit vom Führer zu treffenden Anordnungen nicht Folge leisten hat dieser
sofort ans Land zu setzen des Fahrgeldes gehen dieselben verlustig

8 Insbesondere ist während der Fahrt das Schaukeln mit dem Fahrzeuge das
Abbrennen von Feuerwerkskörpern ohne polizeiliche Erlaubniß das völlige Entkleiden und
Baden verboten Der Führer hat von derartigen Vorkommnissen sofort der Polizeibehörde
Anzeige zu erstatten

9 Die Wahl der Fahrzeuge hängt lediglich von den Fahrgästen ab Die Führer
dürfen sich dem Publikum zur Fahrt nicht anbieten oder dasselbe anderweit belästigen haben
sich vielmehr anständig und bescheiden zu verhalten Insbesondere dürfen dieselben bei Aus
Übung ihres Geschäftes sich niemals im trunkenen Zustande betreffen lassen

s 10 Die Führer dürfen weder bereits eingestiegene Fahrgäste wider deren Willen
veranlassen in ein anderes Fahrzeug zu steigen noch ohne deren Einwilligung nach erfolgter
Abfahrt wieder landen um nachträglich Fahrgäste aufzunehmen Den Anordnungen der
Executiv Polizei Beamten und der Gensdarmen haben die Führer vorbehaltlich der Beschwer
deführung bei der Polizei Verwaltung unbedingt Folge zu leisten

Z 11 Als öffentliche Halteplätze für Kähne und Gondeln sind bis auf weiteres
zwei Stell,en des vom Hospitalgarten nach der Moritzbrücke führenden saalarmes bestimmt
und zwar k für Gondeln d h Fahrzeuge mit Vorrichtung zur Anbringung eines Ver
decks am linken Ufer von der Moritzbrücke an stromaufwärts b für Kähne am rechten
Ufer zwischen den Häusern an der Glauchaischeu Kirche Nr 12 und 13 stromabwärts
Die Fahrzeuge sind hier je nach ihrem Eintreffen dicht aneinander anzulegen Fahrzeuge
welche in Folge ihrer Größe den freien Verkehr in diesem Saalarme nach polizeilichem Er
messen hindern würden dürfen überhaupt in denselben nicht einfahren

12 An Fahrgelv darf an diesen sowie den übrigen Privat Haltestellen gefordert
werden und ist sodann gleich beim Einsteigen zu zahlen Für die Strecke bis zur Raben Insel
oder zurück sowie für Fahrten ohne bestimmtes Ziel bis zu einer Stunde Fahrzeit g, für den
Kahn von 1 bis 3 Fahrgästen 6 Sgr von 4 bis 6 Fahrgäsien 10 Sgr von 7 Fahrgästen
und darüber 12 Sgr K für die Gondel von jedem Fahrgaste 1V4 Sgr Für Fahrten
bei denen Schleusen zu passiren sind bleibt das Fahrgeld freier Vereinbarung überlassen ist
jedoch auch in diesen Fällen beim Einsteigen zu entrichten

s 13 Die an den beiden öffentlichen Haltestellen liegenden Fahrzeuge müssen stets
von dem betreffenden Führer beaufsichtigt sein Von 10 Uhr Abends ab dürfen an diesen
beiden Stellen überhaupt Fahrzeuge nicht mehr liegen

Z 14 Das Einstechen mit Stangen in die Grundmauern c der angrenzenden Ge
bäude sowie in die Uferverschaalungen resp Befestigungen ist verboten

Z 15 Jedem Kahn resp Gondelbesitzer wird gegen Bezahlung der Kosten die für
ihn erforderliche Anzahl von Druck Exemplaren dieser Verordnung eingehändigt und hat jeder
Fahrzeugführer ein Exemplar derselben sowie seinen Fahrschein bei sich zu führen und Beides
auf Verlangen auch den Fahrgästen vorzuzeigen Den sonstigen strompolizeilichen Vorschriften
bleiben auch diese Fahrzeuge unterworfen

s 16 Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung werden an dem Eigenthümer resp
Führer der Fahrzeuge sofern die allgemeinen Gesetze nicht höhere Strafen bestimmen mit
einer Geldbuße bis zu 3 Thlrn oder verhältnißmäßiger Haft geahndet Die Entziehung des
Fahrscheines erfolgt wenn ein Führer als solcher betrunken gefunden wird wenn ein Führer
durch wiederholte Uebertretung dieser Polizei Verordnung erfolgter Bestrafung ungeachtet zu
einem ordnungsmäßigen Verhalten sich nicht bestimmen läßt oder wenn er der Ausführung
oder Begünstigung einer Steuer Desraude überführt wird Außerdem kann Erfüllung ver
säumter Pflichten von den Fahrzeugbesitzern im Wege der polizeilichen Exekution erzwungen
resp das Nöthige sofort auf deren Kosten angeordnet werden

s 17 Diese Verordnung tritt mit dem 1 Mai 1872 in Kraft
Halle den 16 April 1872

Die Polizei Verwaltung
Der Ober Bürgermeister v Voß

Bekanntmachung
Der königliche Regierungsrath a D und Stadtrath Herr Lamprecht zu Halle a/S

welcher als Decernent des Magistrats die Jmmobiliar Vcrsichernngen der Provinzial Städte
Feuer Societät der Provinz Sachsen in der Stadt Halle a/S bearbeitet ist auch zum ersten
Versicheruugs Kommissar für die Mobiliar Versicherungen der genannten Societät mit dem
Titel als Feuer Societäts Jnspektor bestellt worden

Herr Stadtrath Lamprecht wird Jmmobiliar und Mobiliar Versicherungs Anträge
und Veränderungsanzeigen

an jedem Wochentage Vormittags in seinem Geschäftszimmer auf dem Rath
hause und

an jedem Wochentage Nachmittags in seinem Bnreau Leipzigerstraße 68
entgegen nehmen und wollen die Versicherungssuchenden demgemäß sich an Herrn Stadtrath
Lainprecht wenden

Mersebnrg den 17 April 1878 Die Direktion
der Provinzial Städte Fener Societiit

Steckbrief
Der Fleischerzeselle Friedrich August März zu Döbern Kreis Bitterfeld

am 8 Mai 1856 geboren zu Niemegk ortsangehörig ist wegen Diebstahls von einer silber
nen Cylinderuhr Nr 47018 Wäschstücken gez li ö und anderer Kleidungsstücke zu ver
haften und an das hiesige königl Kreis Gericht abzuliefern

Signalement Größe 1,75 IN Haare blond Augen blau Nase etwas lang
Mund gewöhnlich Bart kl iner Schnurrbart Gesichtsbildung länglich Gesichtsfarbe
gesund Gestalt schlank

Bekleidung schwarzscidene Mütze dunkel karrirter Rock rothgestreifte Blouse
dunkle Hose lange Stiefeln

Halle a/S den 27 April 1878 Der königliche Staatsanwalt
Bekanntmachung

Im Monat Mai er werden brennen
1 die Halblaternen

am I bis incl 8 von 8 Uhr und am 17 bis 31 von 8 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts
2 die Mondscheinlaternen

am 9 bis incl 15 von 8 Uhr am 16 von 8Vs Uhr Abends bis 12 Uhr NachtS
3 die Nachtlaternen

von 12 Uhr Nachts bis 3 /z Uhr Morgens

Halle den 27 April 1878 Der Magistrat
Zur Anlage einer Weinstube werden pass

part gel Localitäten ges Adr W Postl
Hall e Bahnhof

Eine mittelgr Parterre Wohnung so
gleich oder 1 Juli mögl in Mitte der
Stadt gesucht Adr mit Angabe d Mieths
zinses erb an H 51351
Haasenstein K Vogler gr Märkerstr 7

Ieilmigs
Äilimceil EMditioil

Herrschaftliche Vel Etage
sofort oder später für 300 LA zu beziehen

Niemeyerstraße 15

Eine herrsch Beletage in freundl und ge
sunder Lage ist im Ganzen oder getheilt zu
vermiethen und am 1 October zu beziehen

Näheres Friedrichstraße 16 II
Lindenstratze 32

ist ein herrsch hohes Parterre oder die Bel
etage v 4 Stuben 3 Kammern Küche nebst
Zubehör Badeeinrichtung u Gartenprom zu
vermiethen und 1 October zu beziehen

Möbl Stube Friedrichstraße 16 II
Möbl Wohnung mit Pension

Moritzzwing e r 7 II
Kl möbl St u K sof gr Ulrichstr 28

Fein möbl Wohnung Brüderstr 13 II

Möbl Stube z v gr Ulrichstr 10,11
Mövl St n K verm gr Ulr ichstraße 37

Freundl möbl Stuben verm Geiststr 67 i L
1 bis 2 sein möblirte Zimmer König

viertel sofort zu vermiethen
Zu er fra g en in der Ex ped d Bl
Fein möbl Stube Leipzigerstraße 72 III
Für lithogr Anstalt werden passende Räume

womöglich mit Wohnung gesucht Offerten
unter C B 2754 erbeten durch

Rudolf Mosse in Halle a S

I In der Rathhausgafse oder deren Nähe
wird ein Pferdestall für 2 3 Pferde
zu miethen gesucht

Zu erfahren in der Expedition des
Tageblatts

Grimmaische Strafte 2

befördert aller Art indie gewünschten oder für den jeweiligen
Zweck

geeignetsten Zeitungen
und berechnet nnr die

Urigmat Meise
der Zeitungs Expeditionen selbst Täg
liche prompte Expedition aller eingehen

den Ordres Strengste Diskretion in
allen Fällen Rabatt bei belangreichen
Aufträgen Belege resp Belegs Aus
schnitte auf Wunsch über jedes Inserat
Kostenvoranschläge n Kataloge gratis

Domicile in Dresden Chemnilz
Berlin Breslan Cöln a Nh
Frankfurt a M Halle a d S
Hamburg London Magdeburg
München Nürnberg Prag Strasz
bnrg i C Stuttgart Wien
Zürich

Güter u Kapitalgeschäste vermittelt j x
i Niemeyerstraße 13

kölibkMer KmiiKvereiii
I n

KII r tiii iilok bitte
uin aUskitiAks Lrseliöillöll

SSptv
Puffen u Chignons werden schnell u dauer
haft gefert Trödel 18 3 Tr Stadt London/

Eine Karte soll gezeichnet werden Offert
unter K in der Exped d Bl niederzul

Schneidern
Zuschneide Matznehmen Mnsterzeich
nen wird binnen 4 Wochen gründlich gelehrt
Junge Mädchen nehme zum Unterricht jeder
zeit an Mittelwache 1 part

z Hssss s ü SStg,1UÄHt
z Postftratze
H Heute Mittwoch als d 24 Aprils

Schach MO i

empfiehlt feine um 1Uhr Conbert 1 25 H im Aboune
ment zu 1 10 M

Neues Theater
Donnerstag den 2 Mai

Auf vielseitiges Verlangen
noch ein

LMxkonis Loncsrt
Programm in nächster Nummer

IU IIe Stadtmusikdirektor

Rüklsr Lruimsn
Jeden Abend Streich Concert der Damen
Capelle aus Oesterreich
KM k M ile Z MiW
empfiehlt kräftigen Mittagstisch zu 60 bis
75 und 90 Bier ff Weine gut und
billig Mosel g Fl 1 20 H, eine halbe
60 Niersteiner 1 Fl 1 50 H
eine halbe 75 Zwei ausgezeichnete

AM französische Billards

Münchner Zielten
Mittwoch Gesellschaftstag

Böttchermeister
kein

Großes Tnch von der Halle n d Klaus
straße verl Abzug gr Rittergasse 13 2 Tr

Am Sonnabend ein elegantes Portemons
naie mit Inhalt verloren Gegen gute Be
l ohnung abzugeben in der Exped d Bl

Gold Ohrglocke mit blauer Emaille von
Moritzzwinger 7 bis Paradies zurück nach
Königslr 34 Verl Gegen Belohnung abzu
geben Moritzzwing er 7g II
Zahme Dohle entfl G Bel abz Bahnhof 4
Ein gold Manchettenknopf Sonntag v

Icharrngasse bis Friedrichstr verloren Gegen
Belohnung abzugeben Friedrichstratze 2 II

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute Mittag 12 Uhr endete das Leben
unseres geliebten Gatten Vaters Bruders und
Schwagers des Bauunternehmers Karl Seif
fert Dies seinen vielen Freunden und Be
kannten zur Nachricht mit der Bitte um stilles
Äeileiv Die trauernde Wittwe

Anna Seiffert geb Koch nebst Kind
Halle den 29 April 1878
Heute Morgen 7 Uhr verschied sanft nach

kurzen Leiden meine geliebte Mutter die ver

wittw Hauptmann Maria Wnrlitzer geb
Hambsch im 87 Lebensjahr

Diese Anzeige ihren wenigen Bekannten
Halle den 29 April 1878

Die Hinterbliebene Tochter

Emilie Wnrlitzer
Für die Redaction verantwortlich C Vobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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